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Vorsicht vor Betrügern: Polizei warnt vor
Online-Fallen in Leer

Polizeiinspektion Leer/Emden informiert über Betrugsfälle,
exhibitionistische Handlungen und Diebstähle vom 22. bis

23.07.2024.
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  Polizeiinspektion Leer/Emden 

Die Gefahren des Online-Handels: Betrug
über soziale Medien

In der modernen Welt ist der Kauf und Verkauf über soziale
Medien weit verbreitet. Diese Plattformen bieten eine einfache
Möglichkeit, Dinge zu verkaufen oder zu kaufen, aber sie haben
auch ihre Schattenseiten. Immer wieder berichten Menschen
von Betrugsfällen, die durch mangelnden Schutz auf diesen
Seiten entstanden sind. Besonders häufig sind Käufer, die bei
vermeintlichen Angeboten auf sozialen Netzwerken reinfallen.

Konkret: Betrugsfälle in Leer und
Umgebung

Erst kürzlich wurde ein 31-jähriger Mann aus dem Oberledinger
Land Opfer eines solchen Betrugs. Er wollte Tickets für eine
Veranstaltung über ein Marketplace-Angebot erwerben. Nach
einer Sofortüberweisung erhielt er die versprochenen Tickets
nie. Die Polizei empfiehlt, vor solchen Käufen genau zu prüfen,
ob der Verkäufer vertrauenswürdig ist und davon abzusehen,



Geld sofort zu überweisen.

Erschreckende Machenschaften: Gefälschte
Fahrzeugangebote

Der Betrug über soziale Medien betrifft nicht nur Tickets,
sondern auch hohe Investitionen wie Fahrzeuge. Ein 40-jähriger
Transportunternehmer aus den Niederlanden fand sich in einer
ähnlichen Situation wieder, als er ein Fahrzeug kaufte, das nicht
existierte. Betrüger hatten eine Anzeige kopiert und sich als
rechtmäßige Verkäufer ausgegeben. Es ist wichtig, beim Kauf
von Autos alle Aspekte genau zu prüfen und idealerweise eine
Besichtigung durchzuführen.

Öffentliche Sicherheit: Exhibitionistische
Handlung und andere Vorfälle

Neben Online-Betrügereien häufen sich auch andere Straftaten
wie exhibitionistische Handlungen. Am 22.07.2024 entblößte
sich ein Mann auf einem Parkplatz, was zu rechtmäßigen
Anzeigen führte. Solche Punkte verdeutlichen, dass nicht nur
Online-Interaktionen, sondern auch alltägliche Begegnungen im
öffentlichen Raum Risiken mit sich bringen können.

Aufruf zur Wachsamkeit

Die Polizei in Leer appelliert an die Öffentlichkeit, wachsam zu
sein und gefälschte Angebote zu melden. Käufer und Verkäufer
sollten sich immer der Risiken bewusst sein, die mit Online-
Geschäften einhergehen, und sichere Zahlungsmethoden
bevorzugen. Auch bei kleinen Beträgen kann es zu großen
Verlusten kommen, weshalb ein gesundes Misstrauen ratsam ist.

Fazit: Informiert bleiben und Sicherheit an
erster Stelle



Das Internet und soziale Medien sind zweifellos eine
Bereicherung, bringen aber auch ihre Herausforderungen mit
sich. Es liegt an jedem Einzelnen, sich gut zu informieren und
stets wachsam zu sein, um nicht Opfer von Betrug zu werden.
Die Polizei steht bereit, um bei verdächtigen Aktivitäten zu
helfen und ermutigt alle Bürger, Beiträge über ihren Online-
Verkauf und ihre Käufe ernst zu nehmen.

Hinweise bitte an:

Polizei Leer 0491-976900

Polizei Emden 04921-8910

Autobahnpolizei Leer 0491-960740

Polizeistation Weener 04951-914820
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